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PLZ, Ort

Name Vorname Telefon

Straße, Nr. PLZ, Ort

3. Baugrundstück

Hinweis für den Antragsteller

Der Antrag ist vollständig ausgefüllt mit allen unter Ziffer 9 
aufgeführten Unterlagen in 2-facher Ausfertigung einzureichen.

Absender

1. Antragsteller (Inhaber der Erlaubnis)

2. Bevollmächtigter / Planer

VornameName

Straße, Nr.

Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis 
nach § 8 WHG für den Betrieb einer 
Kleinkläranlage  16225 Eberswalde

Telefon

Ort, Datum

PLZ, Ort

Gemarkung

Straße, Nr.

Flur Flurstück

4. Abwassereinleitungsstelle
PLZ, Ort

Einleitgewässer (Grundwasser oder Bezeichnung d. Gewässers) Gemarkung

Straße, Nr.

5. Entsorgungsbereich (zutreffendes ankreuzen)

häusliches Abwasser

gewerbliches Abwasser

Anzahl angeschlossene Einwohner

Einwohnergleichwerte Art des Gewerbes

6. Abwasseranfall  (durchschnittlich 100 l/E/d)

im Mittel

m³/d            . m³/d            .

im Maximum

7. Wasserversorgung (zutreffendes ankreuzen)

zentrale Trinkwasserversorgung Hausbrunnen

weitere Brunnen im Umkreis von 50 m um das Grundstück vorhanden

 Landkreis Barnim
 Untere Wasserbehörde

 Am Markt 1
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integrierte Probenahmevorrichtung

Vorgesehener Probenahmeort

Probenahmeschacht

8. Verfahren der Abwasserbehandlung  (zutreffendes ankreuzen)

Art der Kleinkläranlage

KKA* mit Zulassung vom Deutschen Institut für Bautechnik  (DIBt)

KKA* ohne Zulassung vom Deutschen Institut für Bautechnik

PKA** mit Zulassung vom Deutschen Institut für Bautechnik  (DIBt)

PKA** ohne Zulassung vom Deutschen Institut für Bautechnik

DIBt- Zulassung Z- vom 

Art der Verbringung des behandelten Abwassers

Sickermulde

Untergrundverrieselung

Schönungsteich mit Randüberlaufversickerung

Oberflächengewässer

Anlagenbeschreibung (Prospekt, Detailpläne o.ä.)

Baugrunduntersuchung bis 4 m unter GOK mit Versickerungsnachweis (nur bei Versickerung)
Detaildarstellung Versickerungsanlagen (Draufsicht und Schnitt) bzw. Einleitungsbauwerk

Antrag auf Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht
Übersichtsplan
Lageplan (Leitungswege, Standort KKA, Versickerungsfläche/Einleitstelle, ggf. Brunnen, angrenzende 
Flächennutzung etc.)

9. Anlagen  (sind mit dem Antrag einzureichen)

TWSZ

sonstiges Schutzgebiet

Prüfvermerk der Wasserbehörde (Nur von der Behörde auszufüllen!)

Die Einleitung erfolgt in              

Gewässer I. Ordnung

Gewässer II. Ordnung

Umwandlung der wasserrechtlichen Nutzungsgenehmigung 

erforderlich

nicht erforderlich weil:

abzulehnen weil:

Standgewässer

Grundwasser

10. Für die Richtigkeit der Angaben (Stempel, Unterschrift)

Antragsteller Planverfasser

* Kleinkläranlage                              ** Pflanzenkläranlage
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